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Be-greifen

Heilpädagogisches Kinderheim Weidmatt
6110 Wolhusen



Die Anzahl Kinder, die die vielfältigen 
Dienstleistungen benutzen, ist tendenziell 
kleiner geworden. Fanden in den vergange-
nen Jahren zwischen 50 bis 55 Kinder pro Jahr 
Aufnahme, waren es im Jahre 2010 noch 44 
Kinder. Auf die Aufenthaltstage im Jahre 2010 
hatte dies keinen Einfluss. Im Durchschnitt 
weilten 17 Kinder pro Tag in der Weidmatt.

Wir beobachten umgekehrt, dass der medizi-
nisch-pflegerische Aufwand gestiegen ist. Dies 
bedeutet für die Erzieherinnen eine grosse He-
rausforderung. Damit die Pflege und Betreu-
ung der Kinder und Jugendlichen über 24 
Stunden garantiert ist, sind wir auf Fachperso-
nen angewiesen. Rund 86% der Erzieherinnen 
haben eine pädagogische oder medizinische 
Fachausbildung. Wir engagieren uns auch in 
der Ausbildung. Regelmässig bieten wir einer 
Person einen Ausbildungsplatz zur Fachfrau 
Betreuung und berufsbegleitend auch jeman-
dem zur Sozialpädagogin an. Zudem absol-
viert in der Regel auch eine Person ihr Berufs-
praktikum im Rahmen ihrer Ausbildung zur 
Heilpädagogin bei uns.

Liebe Eltern und Freunde,
geschätzte Gönnerinnen und Gönner, 
sehr geehrte Damen und Herren 

Auch im diesjährigen Jahresbericht vom 
2010/2011 möchten wir das Kind in den Mit-
telpunkt stellen.

Der Kalender für das Jahr 2012 steht unter 
dem Motto «Be-greifen» und zeigt Fotos aus 
dem Alltag, in denen die Hände im Zentrum 
sind. Menschen müssen sich immer wieder 
auf veränderte Bedingungen einstellen und 
zurechtkommen. Säuglinge und Kleinkinder 
entdecken ihre Sinne nach und nach. Sie er-
fahren und be-greifen dadurch sich selber 
und ihre Umwelt.

Jedes Kind hat ein Entwicklungspotential, un-
abhängig von seiner Behinderung.

Jedes Kind hat Anspruch auf Befriedigung sei-
ner Grundbedürfnisse: Zuneigung, Beziehung, 
Wertschätzung und Wohlbefinden.

Jedes Kind hat ein Recht auf Unterstützung, 
wo Hilfe nötig ist, genauso auch auf Freiraum 
für Entscheidungen, Selbstverwirklichung und 
Selbstständigkeit.

Die 18 Plätze für Kinder und Jugendliche sind 
auf drei Wohngruppen im Chalet Weidmatt 
aufgeteilt. Eine in den Alltag integrierte le-
benspraktische Förderung und klare Tages-
strukturen stehen im Zentrum der Arbeit mit 
den Kindern.

Aufgrund der Bedürfnisse umfasst unser An-
gebot drei Abteilungen:
Stationäre Früherziehung ab Geburt bis 
zur definitiven Einschulung.
Sonderschule für Kinder mit einer schwe-
ren Mehrfachbehinderung und instabiler Ge-
sundheit im Einzelfall.
Pensionäre in Überbrückungsaufenthalten 
für Kinder mit Behinderungen, die eine Schule 
mit Tagesstruktur besuchen. 

Die Form und Dauer eines Aufenthaltes 
ist sehr individuell und richtet sich nach 
den Zielsetzungen für das Kind und den Be-
dürfnissen der Familie (Jahres- oder Kurzauf-
enthalte, SOS-Aufnahmen in Notsituationen).



Jahresbericht 2010/11
Im Jahre 2012 feiert das Heilpädagogi-
sche Kinderheim Weidmatt das 60-jäh-
rige Bestehen. 1952 wurde das von den drei 
Geschwistern Maria, Josy und Anna Leberer 
privat geführte Kinderpflegeheim gegründet.
1985 übernahm die Stiftung für Schwerbehin-
derte Luzern SSBL die Trägerschaft.

Im Sommer 2012 werden wir das Jubiläum 
zusammen mit den Kindern und Familien, wie 
auch mit den Behörden und befreundeten In-
stitutionen feiern.

Im Jahre 2010 hielten sich an total 6320 Präsenztagen Kinder in der Weidmatt auf. Die Auslas-
tung der 18 Wohnplätze lag bei 96%.

Abteilung	 Anzahl	 Kanton	 Ausser-	 Aufenthalts-	 Prozent
	 Kinder	 Luzern	 kantonal	 tage
Stat. Früherziehung	 25		 14	 12	 3662	 57,9%
Sonderschule	 10			 6		 4	 2337	 37,0%
Pensionäre		 9		 8		 1	   321	   5,1%
Total	 44	 28	 17	 6320	 100%

Am Samstag,  25. August 2012, öffnen 
wir für die Bevölkerung unsere Türen 
und geben ihr einen Einblick in die 
Räumlichkeiten. Diesen Tag feiern wir zu-
sammen mit dem Wohnheim Wisstanne, das 
seinen 20. Geburtstag begeht.

Die Weidmatt als spezielle Institution 
für Kinder mit Behinderungen ab Geburt 
konnte in all den Jahren seit jeher nur Dank 
dem Wohlwollen, dem Engagement und der 
Unterstützung vieler Personen überleben und 
ihre not-wendigen Aufgaben zugunsten un-
zähliger Kinder mit Behinderung und deren 
Familien erfüllen. 

Dafür sind wir allen sehr dankbar.

Bernhard Jmfeld, Heimleiter



	 Anzahl	 	 	 Stellen-		 	
	 		 	 	 	 prozente
	
	 	2010	 2009	 	2010	 2009

Personal
Leitung/Administration	 	 		 2	 	 	 2	 142	 	 151
Therapien/Einzelförderung	 		 6	 	 	 6	 303	 	 315
Erziehungsteam	 	 		 29	 	 	 27	 1966	 	1755
Nachtwachen/Hütedienst	 		 7	 	 	 6	 267	 	 256
Haushalt	 	 		 6	 	 	 6	 356	 	 351
Total Mitarbeiterinnen	 	 		 50	 	 	 47	 3034	 	2828

Stand 31.12.2010

Statistiken

Heilpädagogisches Kinderheim
Weidmatt
6110 Wolhusen
Telefon 041 492 64 64
E-Mail: weidmatt@ssbl.ch
PC 60-13932-2

	 Jahres-	 	 	 Kurz-	 	 	 Total
	 aufenthalte		 aufenthalte
	
	 2010		 2009	 2010	 2009	 2010	 2009	
	 	 		 	
Heimbelegung
Neueintritte	 	 0		 	 3	 	 9	 	 8	 	 9	 	 11
Austritte	 	 4		 	 	 4	 	 6	 	 14	 	 10	 	 18
Anzahl Kinder Total	 	 15		 	 14	 	 29	 	 40	 	 44	 	 54
Präsenztage	 	4625		 	3208	 	1695	 	3163	 	6320	 	 6371

Alter
Jahrgang 2009/08	 	 3		 	 	2	 	 1	 	 1	 	 4	 	 3
Jahrgang 2007/06	 	 3		 	 2	 	 5	 	 6	 	 8	 	 8
Jahrgang 2005/04	 	 3		 	 	 1	 	 12	 	 15	 	 15	 	 16
Jahrgang 2003/02	 	 1		 	 	 3	 	 3	 	 5	 	 4	 	 8
Jahrgang 2001/00	 	 1		 	 	 3	 	 6	 	 8	 	 7	 	 11
Jahrgang 1999/98	 	 1		 	 	 1	 	 1	 	 1	 	 2	 	 2
Jahrgang 1997/96	 	 0		 	 	 0	 	 0	 	 1	 	 0	 	 1
Jahrgang 1995/94	 	 3		 	 	 2	 	 0	 	 1	 	 3	 	 3
Jahrgang 1993/92	 	 0		 	 	 0	 	 1	 	 2	 	 1	 	 2

Geschlecht
Mädchen	 	 3		 	 	 3	 	 14	 	 18	 	 17	 	 21
Knaben	 	 12		 	 	 11	 	 15	 	 22	 	 27	 	 33

Einzugsgebiet
Kanton Luzern	 	 6		 	 8	 	 21	 	 22	 	 27	 	 30
Kanton Aargau	 	 2		 	 0	 	  3	 	 8	 	 5	 	 8
Kanton Zürich	 	 4		 	 	 4	 	 0	 	 1	 	 4	 	 5
Kanton Schwyz	 	 1		 	 	0	 	 3	 	 5	 	 4	 	 5
Kanton Bern	 	 1		 	 1	 	 1	 	 3	 	 2	 	 4
Kanton Thurgau	 	 1		 	 1	 	 0	 	 0	 	 1	 	 1
Kanton Nidwalden	 	 0		 	 	 0	 	 1	 	 1	 	 1	 	 1

STIFTUNG FÜR SCHWERBEHINDERTE LUZERN SSBL
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